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Flußschlauch-Generator
● Funktion im „Triangulierungs-Modul“ im Abschnitt „Querprofilvermaschung“

Ausführen des Flußschlauch-Generators
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Konfiguration des Flußschlauch-Generators
Konfiguration des Flußschlauch-Generators wird 
vollständig in einem Dialogfenster vorgenommen

Eingangsdaten wie Querprofile, Randpolygone, etc.
müssen auf separaten Layern für den Generator vorliegen

Einstellung weiterer Optionen, 
hier z.B. „Strukturliniendetektion“

Festlegung der Längsauflösung 
der Dreieckselemente des Modells
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Konfiguration des Querprofil-Layers

Angabe des Querprofil-Layers ist obligatorisch

Anforderungen an den Querprofil-Layer :
- Querprofile liegen als „Polygone“ vor
- Querprofile (= Polygone) sind sortiert
- Querprofile sind einheitlich orientiert
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Konfiguration des Flußachsen-Layers

Angabe des Flußachsen-Layers ist optional

Option zur automatischen Generierung 
des Talweges 

generierter Talweg durch die 
profiltiefsten Punkte 
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Konfiguration des Berandungs-Layers
Angabe des Berandungs-Layers ist optional

Auswahl der Methodik zur Ergänzung des 
Modellrandes in Abschnitten ohne Randvorgabe 

Unterscheidung zwischen Berandungs-Layer …
… mit Z-Werten,
… ohne Z-Werte (Z-Werte werden linear zwischen 

den Querprofilen interpoliert) 

Beispiel: mit Spline approximierter Rand 

Beispiel: linear approximierter Rand 



02.12.2015 Erweiterung des Flußschlauchgenerators 7/24

Aspekte der Modellrand-Konfiguration

nur bereichsweise 
Randvorgabe möglich 

Abschnitte ohne Vorgabe werden mit 
gewählter Methodik ergänzt

Schnittpunkt zwischen Randpolygonen 
und Profilen nicht zwingend erforderlich
(Generierung des Schnittpunktes durch 

Profilverlängerung)



02.12.2015 Erweiterung des Flußschlauchgenerators 8/24

Konfiguration des Strukturlinien-Layers

Angabe eines Strukturlinien-Layers ist optional

Option: automatische Strukturliniendetektion generierte Strukturlinien (magenta)

Talweg (blau)

Profile und Strukturlinien in 3D 
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Konfiguration der Längsauflösung

Wahl der gewünschten Längsauflösung in m 

ca. 10m Kantenlänge der 
Dreiecke in Längsrichtung 
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Methodik des Flußschlauch-Generators

Prüfen der Eingangsdaten

Abschnittsweise Vorbereitung 
der Eingangsdaten

Generierung einzelner Teilgitter 
mit der Methode bilinear 

interpolierter Coons-Patches

Generierung des Teilgitters eines 
Querprofilabschnittes durch 

Zusammenfügen der Patchgitter 

Fertiges Modell durch Zusammenfügen 
der Querprofilabschnitte
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Flußschlauch-Generator

Gitterstruktur und Isoflächendarstellung 
der Tiefenstruktur des Modellbeispiels
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Ergebnisse der Flußschlauch-Modellierung

Flußschlauchmodell

Layer mit generiertem Talweg, 
Randpolygonen und Strukturlinien als 

eigenständige Modellierungsergebnisse
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Anwendungsbeispiel
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Preprocessing der Querprofildaten

Import von Querprofildaten im 
konfigurierbaren Ascii-Format
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Preprocessing der Querprofildaten

aus Vermessungspunkten
Querprofilpolygone generieren
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Preprocessing der Querprofildaten

Konfiguration der Methodik zum
Generieren der Polygone 

aus einer Knotenliste
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Preprocessing der Querprofildaten

Prüfen der Profilpolygone, evtl. 
Zusammenfügen, Trennen, etc.
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Preprocessing der Querprofildaten

Prüfung und Bereinigung von 
„Schlaufen“, Artefakten, etc.
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Preprocessing der Querprofildaten

Prüfen der Orientierung 
und Sortierung

Visualisierung des ersten und letzten 
Polygonknotens und der Polygonnummern
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Preprocessing der Querprofildaten

vorbereiteter Querprofil-Layer,
Speichern in einem Polygonformat 

(z.B. Janet-Binär-Format)
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Konfiguration des Flußschlauch-Generators

Prozessierter Querprofil-Layer

automatische Talweg-Generierung

Strukturliniendetektion

Berandung mit
Spline-Approximation
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Flußschlauch-Modell

Flußschlauch-Modell

Layer mit Flußschlauch-Modell und 
weiteren Teilergebnissen der Modellierung
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Talweg- und Randpolygone

Talwegpolygon

Randpolygon
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Kontakt

Dipl.-Ing. Christoph Lippert

post: smile consult GmbH
Vahrenwalder Straße 4
30165 Hannover

tel: 0511 / 543617-43

fax: 0511 / 543617-66

mail: lippert@smileconsult.de

web: http://www.smileconsult.de

mailto:lippert@smileconsult.de
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